
 

Liebe RÜMSA-Partnerinnen und Partner, 

 
Wir bieten Ihnen Informationen rund um den Übergang Schule-Beruf. 
Was gibt es Neues? Welche innovativen Ansätze haben sich in dem Bereich 

bewährt? Wann finden dazu interessante Veranstaltungen statt? Gibt es 

Studien, Empfehlungen oder Checklisten, die nützlich sein könnten? Das 

RÜMSA-TELEGRAMM der Landesnetzwerkstelle bietet Ihnen neue 

Informationen zu diesen Fragen. 

 

 

RÜMSA-Telegramm 04/2021 vom 21.06.2021              
 

1. Sachsen-Anhalt: Die Praktikumsoffensive #MeinPraktikumMeineAusbildung21 ist 

angelaufen! RÜMSA möchte zusammen mit Landesministerien, Wirtschaftskammern, 

Gewerkschaften, Arbeitsagenturen und Verbänden im Land das Ziel erreichen, junge 

Menschen durch Praktika mit potentiellen zukünftigen Ausbildungsunternehmen 

zusammen zu bringen. Auf dem RÜMSA-Portal wurde hierfür eigens eine Unterseite 

erstellt, um Informationen, Berufsorientierungsangebote und vorhandene Aktionen 

gebündelt darzustellen. Seien auch Sie ein Teil davon und bewerben Sie Ihre Aktion, 

Veranstaltung oder Praktikumsangebot über unser Portal. Nehmen Sie dafür Kontakt mit 

uns auf oder tragen Sie Ihr Angebot selbst bei den Unterstützungsangeboten Ihres 

Landkreises ein. 

 

2. Sachsen-Anhalt: Am 15.06. fand erfolgreich der digitale Fachaustausch „§16h SGBII-

Projekte und aufsuchende Jugendsozialarbeit“ statt. Mit über 50 Teilnehmenden kam es 

in einem Expert*innengespräch und einer Podiumsdiskussion zu einem angeregten 

Austausch zu Mehrwert und Gelingensfaktoren aufsuchender Jugendsozialarbeit bzw. der 

§16h-Projektansätze. Im anschließenden Austausch mit dem Plenum wurden die 

vorgestellten Umsetzungserfahrungen lebhaft diskutiert. Außerdem hat die 

Landesnetzwerkstelle Umsetzungserfahrungen aus insgesamt sechs Projekten zur 

Förderung schwer zu erreichender junger Menschen in Sachsen-Anhalt nach §16h SGB II 

im Rahmen von RÜMSA in einem Bericht zusammengetragen. Diesen finden Sie hier. 

 

3. Berlin: Wie wird die Jugendberufsagentur Berlin in den zwölf regionalen Standorten 

umgesetzt? Welche Entwicklungsprozesse wurden seit 2016 angestoßen und welche 

Aspekte haben sich in der neuartigen rechtskreisübergreifenden Zusammenarbeit 

bewährt? Und vor allem: Wie nehmen die jungen Ratsuchenden das Beratungsangebot 

der JBA Berlin wahr? Dies sind nur einige der Fragestellungen, die im Rahmen der 

begleitenden Evaluation der JBA Berlin vom 1. Juni 2016 bis zum 31. Dezember 2020 zu 

beantworten waren. Den Abschlussbericht der begleitenden Evaluation finden Sie hier. 

 

4. Bundesweit: Das neue Kinder- und Jugendstärkungsgesetz wurde nun auch vom 

Bundesrat bestätigt und kann somit zeitnah in Kraft treten. Für den konkreten 

Gesetzestext folgen Sie diesem Link. Die Neuerungen und Ergänzungen umfassen 

Regelungen für junge Volljährige, Care Leaver aber auch die Hilfe aus einer Hand, speziell 

im Rahmen einer inklusiven Ausrichtung. Somit ergeben sich auch für RÜMSA 

grundlegende Änderungen, die die praktische Arbeit vor Ort beeinflussen. Hier erfahren 

Sie mehr dazu. 

 

mailto:info.ruemsa@f-bb.de
https://ruemsa.sachsen-anhalt.de/aktuelles/meinpraktikummeineausbildung21/regionale-praktikumsboersen-und-weitere-unterstuetzungsangebote/
https://ruemsa.sachsen-anhalt.de/news-detail/news/besondere-angebote-nach-16h-kein-junger-mensch-soll-verloren-gehen/
https://www.f-bb.de/informationen/publikationen/evaluierung-der-jugendberufsagentur-berlin-abschlussbericht/
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/gesetze/neues-kinder-und-jugendstaerkungsgesetz-162860
https://ruemsa.sachsen-anhalt.de/news-detail/news/bmfsfj-neues-kinder-und-jugendstaerkungsgesetz-kjsg/


5. Bundesweit: Um mehr über die aktuelle Situation der Betriebe vor dem Hintergrund der 

Covid-Pandemie zu erfahren, führt JOBSTARTER plus eine Umfrage durch. Hier wollen und 

sollen die Projekte mit ihrem Knowhow, ihren regionalen Netzwerken und 

Unterstützungsangeboten eine „Rettungsgasse“ für Unternehmen bilden, um das Thema 

Nachwuchssicherung wieder in den Fokus zu rücken und aktiv zu gestalten. Nehmen Sie 

jetzt an der Umfrage teil und oder verbreiten Sie diese über Ihre Kanäle der 

Öffentlichkeitsarbeit. 

 

6. Bundesweit: Die bundesweite Vernetzungsstelle „MINTvernetzt“ startete am 18. Mai 

2021. Sie bündelt ab sofort Forschungsergebnisse, bringt Akteure zusammen und will 

Kindern und Jugendliche bessere Bildungsangebote bieten. Ein Fokus liegt auf Mädchen 

und jungen Frauen, die sich weiterhin zu selten für MINT-Studiengänge oder -

Ausbildungsgänge entscheiden. Die Initiative richtet sich an alle MINT-Aktiven und 

künftige MINT-Akteurinnen und -Akteure in Deutschland. Weitere Informationen finden Sie 

hier. 

 

Weitere interessante Projekte und Veranstaltungen finden Sie auf unserer RÜMSA-Homepage. Bei 

Fragen zum Versand oder Anregungen zu den Inhalten des RÜMSA-TELEGRAMMs schicken Sie 

bitte eine Mail an: info.ruemsa@f-bb.de. Für die Inhalte externer Internetseiten, auf die mit Hilfe 

eines Links verwiesen wird, sind ausschließlich deren Betreiber bzw. Betreiberinnen 

verantwortlich. Jegliche Haftung durch das f-bb ist daher ausgeschlossen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Landesnetzwerkstelle RÜMSA – Regionales Übergangsmanagement in Sachsen-Anhalt 
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